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Bekanntmachungen
Einziehen einer Straße
Es ist beabsichtigt, die nachstehend bezeichnete Straße
gemäß § 8 SächStrG als öffentliche Straße einzuziehen.
Straße: "Zur Lößnitztalstraße" öffentliche Straße 
Teil von Fl.Nr. 1277 der Gemarkung 
Leubsdorf
Anfangspunkt: Grenze zu S 236





Die Straße "Zur Lößnitztalstraße" wurde als öffentliche
Straße am 29.01.1996 in das Straßenbestandsverzeichnis
der Gemeinde Leubsdorf aufgenommen. Die Straße war be-
reits vor Aufnahme in das Bestandsverzeichnis als öffent-
liche Straße in den Katasterunterlagen eingetragen. Da die
Straße keine Verkehrsbedeutung mehr hat und auch in Zu-
kunft kein öffentliches Interesse an der Nutzung besteht,
ist die Einziehung geboten.
Das Bestandsblatt Nr. 44 kann in der Zeit vom 01.11. bis
29.11.2007 zu den öffentlichen Dienstzeiten in der Ge-
meindeverwaltung Leubsdorf, Marbacher Str. 2, 09573
Leubsdorf, eingesehen werden.
Jedermann, dessen Belange durch diese Einziehung be-
rührt werden, hat Gelegenheit, Einwendungen zu erheben,
die schriftlich oder zu Protokoll bei der Gemeinde Leubs-
dorf zwei Wochen nach Beendigung der Auslegung abzu-
geben sind.
Leubsdorf, den 01.11.2007
B ö r n e r
Bürgermeister
5. öffentliche Gemeinderatssitzung 
am  25. September 2007
Beschluss-Nr. 15/2007
Der Gemeinderat beschließt, entsprechend der Empfeh-
lung vom Innenministerium, den Termin für die Bürger-
meisterwahl  auf den 8. Juni 2008 festzulegen. 
Der Termin für eine etwaige Neuwahl (§ 48 Abs. 2 Satz 2
SächsGemo) ist der 22. Juni 2008. 
(13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 Befangenheit)
Beschluss-Nr. 16/2007
Der Gemeinderat beschließt, die öffentlich gewidmete Orts-
straße "Zur Lößnitztalstraße" vom Anfangspunkt S 236
der Gemarkung Leubsdorf und Endpunkt Grenze "Löß-
nitztalstraße" Gemarkung Leubsdorf einzuziehen.
Der Bürgermeister wird beauftragt, das Einziehungsver-
fahren durchzuführen.
(13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 Befangenheit)
Beschluss-Nr. 17/2007 - vertagt
Widmung / Änderung / Korrektur  der Ortsstraße "Lößnitz-
taler Weg" im OT Hohenfichte
Beschluss-Nr. 18/2007
Der Gemeinderat beschließt, die nachfolgend aufgeführte
Zusammensetzung des Kaufpreises und des Ablösebeitra-
ges gemäß des am 8.2.2007 mit den Herrn Udo und Jörg Lie-
berwirth aus Leubsdorf (Urkundenrollen-Nr. 147/2007)
abgeschlossenen Grundstückskaufvertragsangebotes und
der Vereinbarung über die Ablösung von Erschließungs-
beiträgen zuzustimmen.
Der Kaufpreis für das Angebot setzt sich wie folgt zusam-
men:
Erschließungskosten: 
3,99 €€ /m² x 1,5 x 1.692 m² = 10.126,62 €€
Bodenwert:
2,81 €€ /m² x 1.692 m² =   4.754,52 €€
14.881,14 €€
=========
Entsprechend § 133 Abs. 3 Satz 5 BauGB i. V. mit der
Straßenbaubeitragssatzung  der Gemeinde Leubsdorf wird
beschlossen, die Beitragsschuld durch eine Ablöseverein-
barung abzulösen.
(13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 Befangenheit)
Beschluss-Nr. 19/2007
Der Gemeinderat beschließt, den Beschluss der Verbands-
versammlung des Zweckverbandes Straßen- und Kanal-
unterhaltung Eppendorf vom 26.7.2007 zur Auflösung des
ZV Eppendorf mit Wirkung ab der öffentlichen Bekannt-
machung der Genehmigung der Oberen Rechtsaufsichtbe-
hörde zur Kenntnis zu nehmen.
Die Entscheidung der Vertreter der Verbandsversammlung
des ZV Straßen- und Kanalunterhaltung Eppendorf für die
Auflösung des Verbandes zu stimmen, wird nachträglich
genehmigt.
(13 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 Befangenheit)
Beschluss-Nr. 20/2007
Der Gemeinderat beschließt, der 3. Änderung der Satzung
über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Benutzung
der Kindertageseinrichtungen (Kinderkrippe, Kindergar-
ten, Hort) der Gemeinde Leubsdorf vom 28.2.2003 zuzu-
stimmen. 
(14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 Befangenheit)
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Landesverband Sachsen
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Lan-
desverband Sachsen, führt seine diesjährige Haus- und
Straßensammlung vom 02. bis 18. November durch.
Die gemeinnützige Organisation wurde 1919 gegründet
und errichtete im Auftrag der Bundesrepublik Deutsch-
land bis 1990 in den Ländern Westeuropas und Nordafri-
kas etwa 350 deutsche Soldatenfriedhöfe. Seit 1990 arbei-
tet er auch in den ost- und südosteuropäischen Staaten.
Im Inland ist er beratend tätig. Gegenwärtig befinden sich
etwa 845 Friedhöfe - von der Atlantikküste bis zum Ural
und vom Nordkap bis Nordafrika - mit mehr als 2 Millio-
nen Gräbern in seiner Obhut.
Auch mehr als 62 Jahre nach dem Ende des Zweiten Welt-
krieges ist ein Ende der Arbeit des Volksbundes nicht
absehbar. Die Suche und Exhumierung von jährlich etwa
35.000 Gefallenen, die Projektierung von weiteren Fried-
höfen auf dem Gebiet der ehemaligen UdSSR, ihr Bau
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ORTSTEIL LEUBSDORF
Restmüllbehältnisse:
Fr., den 09.11. und Sa., den 24.11.07
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Montag, den 12.11.07
Blaue Tonne für Papier und Pappe:
Fr., den 23.11.07
ORTSTEIL HAMMERLEUBSDORF
Restmüllbehältnisse: Do., den 08.11. und Fr., den 23.11.07
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Montag, den 12.11.07
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Fr., den 23.11.07
ORTSTEIL HOHENFICHTE
Restmüllbehältnisse: Do., den 01.11.07 und 
Mi., den 14.11.07 und 28.11.07
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Donnerstag, den 15.11.07
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Montag, den 12.11.07  
ORTSTEIL METZDORF
Restmüllbehältnisse: Do., den 08.11. und Fr., den 23.11.07
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Montag, den 12.11.07
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Fr., den 23.11.07
ORTSTEIL MARBACH/GRÜNER WALD
Restmüllbehältnisse: Fr., den 09.11. und Sa., den 24.11.07
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Donnerstag, den 15.11.07
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Montag, den 19.11.07
ORTSTEIL SCHELLENBERG
Restmüllbehältnisse: Fr., den 09.11. und Sa., den 24.11.07
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Montag, den 12.11.07
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Montag, den 19.11.07
Die turnusmäßige Fäkalienentsorgung im 2. Halbjahr
erfolgt für die Gemeinde Leubsdorf von der 43. bis 47.
Kalenderwoche.
Tourenentsorgungsbedarfstag für Fäkalien für die Ge-
meinde Leubsdorf ist am Do., dem 22. November 2007.
Wir bitten zu beachten, dass Entsorgungswünsche an diesem
Tag bei uns angemeldet werden müssen, da keine automati-
sche Entsorgung  wie zur Tour erfolgt. Bei Rückfragen und
Bestellungen wenden Sie sich bitte an SITA Umwelt Service
GmbH, Frau Hotopf, Nordstraße 2, 09573 Augustusburg, Tel.-
Nr. (03 72 91) 2 98 25, werktags zwischen 8 und 14 Uhr.
Verkauf von Restabfallsäcken
Für den vorübergehenden Mehranfall von Restabfällen bietet
die EKF Entsorgungsdienste Kreis Freiberg GmbH den blauen
70-Liter-Abfallsack an. Um den Bürgern unserer Gemeinde
lange Anfahrtswege zu ersparen, können Sie diese vor Ort
erwerben. Erhältlich sind die Säcke in der Gemeindeverwaltung
Leubsdorf, Marbacher Str. 2, zu den üblichen Öffnungszeiten.
Der Preis pro Sack beträgt 5,00 €.
Entsorgungstermine 
und ihre Pflege, die Betreuung von Angehörigen sowie
die internationale Jugend- und Bildungsarbeit des Volks-
bundes sind mit beträchtlichen Kosten verbunden. Diese
muss der Volksbund zu überwiegenden Teilen aus Beiträ-
gen und Spenden selbst aufbringen.
Bei unseren Sammlungen in den vergangenen Jahren mach-
ten wir immer wieder die Erfahrung, dass viele Bürger
bereit sind, für die Arbeit des Volksbundes zu spenden,
wenn sie durch Menschen ihres Vertrauens angesprochen
und über seine erfolgreiche Arbeit informiert werden.
Auch in diesem Jahr bitten wir Sie um Ihre Unterstützung.
Dies können Sie dadurch tun, dass Sie selbst sammeln
oder uns mit einer Spende unterstützen.
Anerkennung des Status  als LEADER-Gebiet
für die Förderperiode 2007 bis 2013 für unsere
Vorerzgebirgsregions Augustusburger Land  
Der Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft Dr.
Roland Wöller benennt am 18.10.2007 in Lommatzsch
unsere Regionen zum LEADER-Gebiet mit besonderem
Förderstatus zur Entwicklung des Ländlichen Raumes.
Das Europäische LEADER-Programm nennt sich in der
Übersetzung: "Verbindung zwischen Aktionen zur Ent-
wicklung der Ländlichen Räume"
Damit ist unsere Zusammenarbeit der Städte und Gemein-
den von Borstendorf bis Frankenberg zur Erarbeitung ei-
nes Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK)
seit Beginn des Jahres von besonderem Erfolg gekrönt.  
Die Entwicklung und Förderung des ländlichen Raumes
steht nun auch bei uns qualitativ auf neuen Füßen. Die Um-
setzung der kommunalen Projekte wird jetzt vorrangig
das Zusammenwirken unserer Region im Blick haben. 
Wir kommen mit diesem Status künftig in den Genuss ei-
ner höheren Förderung. Zusätzlich zur Basisförderung kön-
nen wir mit einem zehnprozentigen Aufschlag rechnen. 
Auch eine bevorzugte Priorität bei anderen Förderprogram-
men des Landes kann in Anspruch genommen werden.
Nachdem ein entsprechendes Regionalmanagement für un-
sere Region eingerichtet ist, werden wir die Projekte auf
dem Weg bringen, um die hoffentlich bald zur Verfügung
gestellten Fördermittel in Anspruch nehmen zu können.
Die Region wird durch eine Lokale Arbeitsgruppe selbst-
ständig die Verteilung und Rangfolge der Fördermittel-
vergabe vornehmen können.
Neben den kommunalen Projekten sind ganz besonders
wichtig die privaten Vorhaben. Hierbei ist die Umnutzung
leerstehender ländlicher Bausubstanz als Hauptwohnsitz
bzw. Wiedernutzung solcher wertvollen Gebäude beson-
ders zu nennen. Mit dem LEADER Status erhöht sich auch
hier die prozentuale Zuwendung auf 50 %. Wir bitten des-
halb alle Akteure in
den nächsten 5 Jah-




menarbeit zu nutzen. 
Krasselt 
Bürgermeister
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Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Heinze
Jeden 2. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Kinderhaus „Kunterbunt“, I. Etage.
für den kassenärztlichen Notfalldienst Montag, Dienstag
und Donnerstag von 19.00 bis 07.00 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 14.00 bis 07.00 Uhr, an Wochenenden und
Feiertagen von 07.00 bis 07.00 Uhr.
Ortsteile Leubsdorf und Marbach
01.11. Herr FA G. Gläser     16.11. MVZ Gornau
02.11. MVZ Gornau 17.11. MVZ Gornau
03.11. MVZ Gornau 18.11. Herr Dr. Naumann
04.11. Frau Dr. Ihle 19.11. Frau Dr. Ihle
05.11. Frau DM Hertel 20.11. Frau DM Hertel
06.11. Frau DM Hertel 21.11. Herr FA G. Gläser
07.11. Frau Dr. Ihle 22.11. Frau DM Löbner
08.11. Frau DM Löbner 23.11. MVZ Gornau
09.11. MVZ Gornau 24.11. MVZ Gornau
10.11. MVZ Gornau 25.11. Frau DM Löbner
11.11. Frau DM Hertel 26.11. Frau DM Hertel
12.11. Herr Dr. Naumann 27.11. Herr Dr. H. Gläser
13.11. Herr Dr. Naumann 28.11. Frau DM Löbner
14.11. Herr Dr. H. Gläser 29.11. Herr FA G. Gläser
15.11. Herr Dr. Naumann 30.11. MVZ Gornau
Die Ärzte sind wie folgt erreichbar:
Frau Dr. Ihle Herr Dr. H. Gläser
Tel. (03 72 93) 2 92 oder Tel. (03 72 94) 12 50 oder
Funk: (01 62) 7 11 85 22  Funk: (01 72) 9 33 13 92
Herr Dr. Naumann Herr FA G. Gläser
Tel. (03 72 93) 5 53 oder Tel. (03 72 94) 9 04 23
Funk: (01 73) 3 86 75 28 Funk: (01 73) 1 59 69 72
Frau DM Löbner Medizinisches Versorgungs-
Tel. (03 72 91) 2 05 34 zentrum (MZV) Gornau
Funk: (01 71) 3 86 24 64 Tel. (0 37 25) 34 43 90
Frau DM Hertel
Tel. (03 72 93) 79 99 55
Priv. (03 73 22) 8 04 63
Ortsteile Schellenberg und Hohenfichte
01.11 Herr DM Schubert 16.11. Herr DM Zimmermann
02.11. Herr Dr. Uhlmann 17.11. Herr DM Schubert
03.11. Frau Dr. Ostmann 18.11. Herr Dr. Rangous
04.11. Herr Dr. Klotz 19.11. Frau Dr. Ostmann
05.11. Frau DM Heerwald 20.11. Herr Dr. Uhlmann
06.11. Herr Dr. Uhlmann 21.11. Herr Dr. Rangous
07.11. Herr Dr. Rangous 22.11. Herr DM Zimmermann
08.11. Herr Dr. Klotz 23.11. Frau Dr. Wohmann
09.11. Herr DM Schubert 24.11. Herr Dr. Klotz
10.11. Herr DM Zimmermann 25.11. Frau DM Heerwald
11.11. Frau Dr. Wohmann 26.11. Herr Dr. Rangous
12.11. Herr DM Zimmermann 27.11. Frau Dr. Wohmann
13.11. Herr Dr. Uhlmann 28.11. Herr Dr. Uhlmann
14.11. Frau Dr. Ostmann 29.11. Herr DM Schubert
15.11. Herr Dr. Rangous 30.11. Herr Dr. Klotz
Die Ärzte sind wie folgt erreichbar:
Herr Dr. Klotz Herr DM Schubert
Tel. (03 72 91) 64 01 oder Tel. (03 72 91) 2 07 55 oder
Funk: (01 72) 9 30 42 80 Funk: (01 72) 9 32 24 22
Frau Dr. Ostmann Frau DM Heerwald
Tel. (03 72 91) 62 80 oder Tel. (03 72 91) 6 07 95 oder
Funk: (01 74) 8 03 68 72 Funk: (01 60) 95 18 96 65
Frau Dr. Wohmann Herr Dr. Uhlmann
Tel. (0 37 25) 53 52 oder Tel. (03 72 91) 2 03 20 oder
Funk: (01 72) 2 48 84 34 Funk: (01 72)  7 84 78 79
Herr DM Zimmermann Herr Dr. Rangous
Tel. (03 72 91) 1 27 49 oder Tel. (0 37 26) 22 80 oder
Tel. (0 37 26) 61 95 oder Funk: (01 74) 3 34 63 19










Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, 
die Ortschaftsräte der Ortsteile sowie 
die Seniorenbetreuung gratulieren 
folgenden Bürgerinnen und Bürgern 
ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Frau Marianne Busch am 9. Nov. zum 79. Geburtstag
Frau Brunhilde Wiedemann am 13. Nov. zum 76. Geburtstag
Frau Hilde Dost am 15. Nov. zum 86. Geburtstag
Frau Lisa Vogel am 19. Nov. zum 85. Geburtstag
Frau Helga Reichel am 20. Nov. zum 76. Geburtstag
Frau Marga Auerbach am 22. Nov. zum 76. Geburtstag
Frau Ursula Kommichau am 24. Nov. zum 78. Geburtstag
Frau Marianne Haubold am 25. Nov. zum 79. Geburtstag
Frau Leonore Eppendorfer am 27. Nov. zum 76. Geburtstag
Frau Charlotte Reiß am 28. Nov. zum 84. Geburtstag
Herrn August Busch am 28. Nov. zum 79. Geburtstag
Frau Anneliese Gölker am 28. Nov. zum 75. Geburtstag
Herrn Heinz Kretzer am 28. Nov. zum 75. Geburtstag
Das Fest der "Goldenen Hochzeit"
feiern am 30. November 
die Eheleute Helga und Werner Mittmann
In Hohenfichte:
Frau Ingeburg Richter am 5. November zum 75. Geburtstag
Frau Ruth Ramm am 17. November zum 79. Geburtstag
Frau Anna Keller am 18. November zum 84. Geburtstag
Herrn Heinz Nimser am 20. November zum 81. Geburtstag
Frau Agnes Lohse am 20. November zum 78. Geburtstag
Frau Johanne Kempe am 29. November zum 86. Geburtstag
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Den letzten Sonntag des Kirchenjahres nennen wir
"Ewigkeitssonntag". Ewigkeit ist "etwas" geheimnis-
volles und sehr kostbares!
Arthur fristete sein Dasein als Obdachloser und bestritt
seinen Lebensunterhalt durch Kleinkriminalität. Seine ge-
samte Situation veränderte sich, als er am 6. August 1930
Jesus begegnete und kurz darauf seinen Pastor ausrufen
hörte: "Ich wünschte, ich könnte das Wort "Ewigkeit" in
alle Straßen Sydneys hinaus rufen!" Er fühlte sich berufen,
diesen Aufschrei seines Pastors in die Tat umzusetzen.
Arthur stand früh am Morgen auf, betete eine Stunde lang,
verließ seine Wohnung zwischen fünf und halb sechs und
ging an die Orte, an die er sich von Gott geführt wusste.
Stundenlang schrieb er ein einziges Wort, "Ewigkeit",
etwa alle 30 Meter auf die Bürgersteige von Sydney. Über
zwanzig Jahre lang rätselte die Bevölkerung Sydneys: Wer
schrieb dieses Wort, das Tausende dazu brachte, über sei-
ne Bedeutung nachzudenken, über seine kurzfristigen und
langfristigen Konsequenzen?
Zwei Jahre nach Arthurs Tod im Jahre 1967 veröffentlichte
der Dichter Douglas Stewart aus Sydney folgende Verse,
durch die das eine Wort unseres Graffiti-Predigers un-
sterblich wurde:
Geheimnisvoller Dichter: Arthur Stace,
sein mächtig' Werk: ein einz'ges Wort,
Er lauschte tief in Zeit und Raum,
sein großes Wort - er hört' es dort:
EWIGKEIT, EWIGKEIT - wie eine Glocke
klingt es lieblich vom Himmel, düster aus der Hölle.
Eine Predigt, die nur aus einem Wort bestand, erreichte
eine ganze Nation. Der Architekt Ridley Smith gravierte
Arthurs Botschaft für die nächsten Generationen in eine
mächtige Kupferplatte, die am Sydney Square aufgestellt
ist. Über vier Milliarden Menschen sahen dieses Wort, als
sie die Eröffnungsfeier der Olympischen Spiele in Sydney
verfolgten. Im Rahmen des mächtigen Feuerwerks auf der
großen Hafenbrücke von Sydney zur Begrüßung des neuen
Jahrtausends wurde Arthurs Botschaft in den Himmel ge-
malt.
ER (Gott) hat die Ewigkeit in ihr Herz gelegt.
Prediger 3,11
Unsere Gottesdienste 
22. Sonntag nach Trinitatis, 4. November 2007
Leubsdorf 10.00 Uhr Gottesdienst - zu Gast ist




Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
Schellenberg 08.30 Uhr Gottesdienst - zu Gast ist 
Frau Dreckmeier von der 
Oramission
Borstendorf 10.00 Uhr Bläser-Gottesdienst -
Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Samstag, 10. November 2007 
Leubsdorf 19.30 Uhr Lobpreis-Gottesdienst 
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres,
11. November 2007
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst -
Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst zum 
Kirchweihfest - Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst - 
Pfr. Fuß
Dankopfer für die Arbeitslosenarbeit der Landeskirche
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, 
18. November 2007
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst - 
Pfr. i. R. Lehnert, 
Kleinhartmannsdorf
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst - 
Pfr. i. R. Lehnert,
Kleinhartmannsdorf
Borstendorf 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit 
Taufgedächtnis und eingeschl. 
Taufe - Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Buß- und Bettag, 21. November 2007 
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst - Pfr. Fuß
Dankopfer für ökumenische Aufgaben der EKD
Ewigkeitssonntag, 25. November 2007
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst - 
Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst - 
Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst - Pfr. Fuß
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
1. Sonntag im Advent, 2. Dezember 2007
Leubsdorf 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit 
Taufgedächtnis - Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst - 
Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Gottesdienst - ausgestaltet 
von der JG
Dankopfer für die Arbeit mit Kindern in der eigenen Kirch-
gemeinde
Die Kindergottesdienste finden 
parallel zu den Gottesdiensten statt.
Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Hauskreis: nach Vereinbarung                          
Seniorenkreis: Mittwoch, 7. November, 14.00 Uhr
Bibelstunde in Hammerleubsdorf:
Dienstag, 6. November, 19.30 Uhr
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Frauenkreis: Donnerstag, 1. November, 19.30 Uhr
Männerkreis: Donnerstag, 22. November, 19.30 Uhr
Bibel- und 
Gebetskreis: Dienstag, 13. + 27. November, 13.30 Uhr
Spatzenkreis
(4-7 Jahre): jeden Mittwoch, 16.00 Uhr in Schellenberg
Kurrende: jeden Montag, 17.30 Uhr 
Mutti-Kind-
Kreis: Dienstag, 6. November, 09.30 Uhr
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.00 Uhr, 
Kirchenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Posaunenchor:jeden Mittwoch, 19.30 Uhr
Junge 
Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Gebet für 
Deutschland: Dienstag, 13. November, 18 - 24 Uhr
Jugendchor: jeden Samstag, 09.30 Uhr, Schule Marbach
Schellenberg:
Kirchenchor: jeden Montag, 19.30 Uhr
Spatzenkreis
(4-7 Jahre): jeden Mittwoch, 16.00 Uhr 
Kurrende: jeden Montag, 17.30 Uhr 
Vertiefungs-
abende: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr
Treff der Teilnahme am Gemeindeabend,
Frau: am 12. November, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 14. November, 15.30 Uhr
Frauendienst 
Marbach: Dienstag, 13. November, 15.00 Uhr
Ehepaarkreis Landeskirchl. 
Gemeinschaft: Samstag,  03. November, 19.30 Uhr
Junge 
Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche 
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für 
Deutschland: Dienstag, 13. November, 17 - 18 Uhr
Kinderstunden
für Vorschulkinder: Samstag, 3. + 17. Nov. + 1. Dez.
9.30 Uhr im Pfarrhaus Schellenberg
für Teenies: Samstag, 3. November, im Pfarrhaus 
Leubsdorf, 13.30 Uhr 
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände der drei Schwesterkirchgemeinden
treffen sich am Donnerstag, dem 15. November, 19.00 Uhr
im Pfarrhaus Leubsdorf.
Gemeindeabend für die Kirchgemeinden Leubsdorf,
Schellenberg und Borstendorf
Klaus Rudolf (Flöha) ist am Donnerstag, dem 8. Novem-
ber 2007 um 19.30 Uhr zu Gast im Gemeinderaum
Schellenberg. Er wird über das Thema sprechen: "Pro-
Christ 2009 - was geht uns das an?" Jeder Interessierte, ob
jung oder "reifere Jugend", ist herzlich willkommen.
Montag, 12. November 2007 -
Kirche Schellenberg - 19.30 Uhr
Anlässlich unseres Kirchweihfestes überreichen uns ver-
schiedene Musizierende unter besonderer Mitwirkung der Kan-
toren Daniela und Ulrich Meier einen musikalischen Blumen-
strauß. Besinnliche Texte runden das festliche Programm ab.
Freude und Leid in unseren Kirchgemeinden
Die heilige Taufe empfingen in Leubsdorf
Albert Jan Sollmann, zweites Kind von Heike Sollmann und
Jan Lange aus Leubsdorf.
"Der HERR breitet seine Flügel über dich, bei Ihm bist du
geborgen." Psalm 91,4
Salome Weise, viertes Kind von Anja und Arndt Weise aus
Leubsdorf.
"Gott spricht: Es soll mir eine Freude sein, ihnen Gutes zu
tun, und ich will sie in diesem Land einpflanzen, mit ganzem
Herzen und mit aller Kraft werde ich das tun." Jeremia 32,41
Christlich bestattet wurde in Leubsdorf:
Frau Ottilie Marianne Stöckel, geb. Weidensdorfer aus
Schellenberg, im Alter von 87 Jahren.
"Ein Mensch sieht, was vor Augen ist;, Gott aber sieht das
Herz an." 1. Samuel 16, 7
Frau Christine Uhlig, geb. Uhlig aus Großhartmannsdorf,
im Alter von 75 Jahren.
"Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte
ich mich fürchten? Der Herr ist meines Lebens Kraft; vor
wem sollte mir grauen?" Psalm 27, 1
Weihnachten im Schuhkarton
Abgabe: bis Dienstag, 6. November 2007,
in den Pfarrhäusern oder sonntags in den
Kirchen (Schellenberg und Leubsdorf) oder
in Leubsdorf bei Familie Pauli, Hauptstr. 96.
Vielen Dank!!!!
Aus dem Leben unserer Kirchgemeinden
Goldene Konfirmation in Schellenberg
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Samstag, 10.+17. November, 10.00-12.00 Uhr 
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten: jeden Dienstag, 9.30 - 11.30 Uhr
jeden Donnerstag, 15.30 - 17.30 Uhr 
Friedhofsmeister Meyer: 67420 oder 0162/8933043
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach,
Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
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Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Im November treffen wir uns, nunmehr wieder am 2. Mitt-
woch, dem 14.11.2007, um 14.00 Uhr im "Lindenhof".
Unsere Adventsfahrt ist am Dienstag, dem 04.12.2007. Die
Abfahrtszeit werde ich zu unserer Zusammenkunft be-
kannt geben. Wir werden in diesem Jahr in Richtung Seif-
fen fahren. 
Für das nächste Jahr habe ich von Familie Langer aus Bären-
stein, dem Landgasthof "Zur Fichte" folgende Angebote
erhalten: 
 Advent im Erzgebirge - 
täglich vom  24.11. bis 21.12.2008
- Mittagessen: 5 Wahlgerichte,
- Kaffeegedeck mit hausgeb. Stollen und Keksteller
- Weihnachtsprogramm mit den "Original Bärenstei-
nern" von ca. 15.00  bis 16.00 Uhr
- Preis/Person 17,00 €€
 Frühlingsangrillen täglich im April 2008
- Zum Mittag "Frühlingsangrillen" mit Spezialitäten 
vom Holzkohlegrill: Steak, Bratwurst, Backkartof-
feln, Salate, Desserts u. v. m.
- Fahrt mit der Bimmelbahn (20 Min.) nach Ober-
wiesenthal, 
- Kaffeegedeck mit Riesensturmsack 
(Windbeutel gefüllt mit Früchten)
- Zum Abschied bringt der Fichtenexpress ein 
"Verdauerli" an den Tisch gefahren 
- Preis/Person 19,50 €€
 Kaffeefahrt ins Blaue: täglich das ganze Jahr
- Kaffeegedeck mit Torte/Kuchen Ihrer Wahl
- Preis/Person  4,50 €€
 "De Randfichten" sei do! - 8. Juni 2008
- Einzigartige Unterhaltung im Festzelt in der Erzge-
birgsgemeinde Bärenstein von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
- reichhaltiges Kuchenbüffet mit erzgebirgischen Ku-
chenspezialitäten, Laugenbrezeln und Kaffee
- im Außengelände zahlreiche geschmückte Verkaufs-
stände mit Fanartikeln und erzgebirgischer Volkskunst
- Parkplätze für Busse und PKW vorhanden
- Preis/Person inkl. Büffet und Eintritt 19,90 €€  
- Vorbestellung ab sofort !!!!!
- Rückmeldung letzter Termin: 30.01.2008
 Oktoberfest im Arzgebirg - täglich im Oktober
- Zum Mittagessen: Schlachtspezialitäten wie Blut-
wurst, Leberwurst und Wellfleisch, außerdem Speck-
fettbemme, Salate, Desserts u. v. m.
- Zum Kaffee: Kaffeegedeck mit hausgebackenem 
Pflaumenkuchen, Apfelkuchen, Birnenkuchen und 
Quarkkuchen 
- Das Duo "Heidi & Oli" spielt Lieder aus der Heimat 
und erzählt kleine lustige Geschichten aus dem Leben.
- Preis/Person 18,90 €€
 Winterzauber im Wald - im Dezember bis Februar
- Ankunft 15.30 Uhr zum Kaffee: Gedeck mit 
Quarksahnetorte
- Anschließend geht es ca. 17 Uhr auf zur "Fackelwan-
Informationen aus den Ortsteilen
derung" mit "Kleiner Überraschung" in den wenige 
Minuten entfernten Wald (Dauer 1 Stunde)
- Abendbrot ca. 18 Uhr:  5 Wahlgerichte
- Heimfahrt ca. 19 Uhr
- Preis/Person  14,00 €€






Wir treffen uns am Dienstag, dem 13. November und 27.
November 2007 jeweils 14.00 Uhr in der ehemaligen
Schule Marbach.
Unsere Halbtagesfahrt im Dezember
Wie in jedem Jahr haben wir auch für die kommende
Adventszeit wieder eine "Nikolausfahrt" in unser schönes
Weihnachtsland Erzgebirge geplant. Wir fahren am Diens-
tag, dem 4. Dezember 2007, um 11.15 Uhr ab Marbach
nach Schneeberg. Dort besuchen wir den bekannten gro-
ßen Weihnachtsmarkt. Ab 15.00 Uhr sind wir im Hotel
"Steiger" zum Kaffeetrinken, einem stimmungsvollen Weih-
nachtsprogramm, um dann am Abend nach einer Lichter-
fahrt noch zum Abendessen einzukehren. 
Der Preis pro Person beträgt 37,00 €€  und sollte bitte ab
20. November bezahlt werden.
Vielleicht klappt es im Gebirge mit etwas Schnee?
Edith Herkommer
Seniorenbetreuung Hohenfichte
Liebe Senioren und Einwohner von Hohenfichte!
Heute bin ich wieder präsent, denn einige Leser des Lo-
kalanzeigers haben mich vermisst und dachten, ich hätte
mein Schreiben an den Nagel gehangen. Nein, liebe Leser,
ich hatte keine Zeit, um den Termin der Abgabe meines
Artikels einzuhalten. Bekanntlich ist es ja sprichwörtlich
so: "Rentner haben niemals Zeit".
Wie Sie sicherlich bereits gemerkt haben, waren fleißige
Mitglieder der Volkssolidarität mit einer Listensammlung
unterwegs. Es  gab sehr viele Einwohner unseres Ortes, die
dafür Verständnis aufgebracht haben und spendeten. Für
unseren kleinen Ort haben wir ein gutes Ergebnis erzielt.
Insgesamt wurden 745,00 €€  gesammelt. Davon erhalten wir
50% für unsere Kasse. Damit ist es uns möglich, unseren
Mitgliedern kulturell etwas zu bieten. Die restlichen 50%
gehen an die Volkssolidarität Flöha. Ich möchte mich im
Namen des Vorstandes unserer VS bei den fleißigen Hel-
fern sowie bei allen Spendern recht herzlich  bedanken.
Noch kurz zu erwähnen sei, dass wir zurzeit einen Mit-
gliederbestand von 60 Personen haben. In diesem Sinne
möchte ich nochmals darauf  hinweisen, dass jeder Mit-
glied bei uns werden kann. Wir würden uns sehr darüber
freuen. Kommen Sie doch einfach einmal in eine unserer
Veranstaltungen!!
Der Reiseclub informiert: Im Monat November, am 17.11.
2007, fahren wir nach Pulsnitz in die Lebkuchenfabrik.
Dort können wir erleben, wie der berühmte Lebkuchen
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hergestellt wird. Auch können Sie Ihren Weihnachtsein-
kauf  dort erledigen, da ein Betriebsverkauf stattfindet.
Vorausschau für den Monat Dezember: Am 05.12.2007
findet im "Lindenhof" Leubsdorf eine Veranstaltung mit
"Rudy Giovannini" aus Südtirol statt. Kartenvorbestellun-
gen bei Frau Käte Kösling. Bitte beachten Sie die Aus-
hänge in unserem Schaukasten. Vergessen Sie nicht den
11.11., 11:11 Uhr! Der Faschingsclub Hohenfichte ist
schon tüchtig bei der Vorbereitung. Vielleicht gehen Sie
schon eher einmal beim "Brückenwirt" vorbei, um Schnit-
zel zu essen und viele neue Gerichte auszuprobieren.
Ich wünsche allen eine gute Zeit und Wohlergehen, wie
immer Ihre Käte 
Seniorenclub 
der Volkssolidarität Schellenberg
Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und wir schreiben
bereits den Monat November. Nach einem goldenen Okto-
ber hoffen wir, dass der November nicht allzu trist und
grau wird. Der Reiseclub lädt am 17.11.2007 zu einer
Halbtagsfahrt nach Pulsnitz ein (Preis 25,00 €€ ). Es ist eine
Besichtigung der Lebkuchenfabrik geplant. Nachdem wir
uns die Herstellung dieses leckeren Weihnachtsgebäckes
angeschaut haben, kann selbiges natürlich auch gekauft
werden. Anschließend findet noch ein gemütliches Kaf-
feetrinken statt. Vorausschauend auf den Monat Dezem-
ber möchten wir alle Senioren zu einer Weihnachtsveran-
staltung in den "Lindenhof" Leubsdorf einladen. Hier
findet am 5.12.2007 ein Konzert des bekannten Volksmu-
sikstars Rudy Giovannini aus Tirol statt.
Noch ein Wort in eigener Sache: Alle Veranstaltungen
können nach wie vor bei mir bestellt bzw. gebucht werden.
Die Organisation der Ausfahrten erfolgt weiterhin über
den Reiseclub der Volkssolidarität (Frau Vettermann). Neu
ist, dass auf den Plakaten das Busunternehmen, welches
die Fahrten durchführt, erwähnt werden muss. 
Ich wünsche allen eine schöne Zeit und verbleibe bis zum
nächsten Mal Ihre Felicitas Schubert
Alt- und Neutechnikschau  
am 29. und 30. September 2007
Zum 6. Mal hatte die Firma Landtechnik Nürnberger GbR
in Schellenberg zum Alttraktorentreff und Neutechnik-
schau John Deere eingeladen. 
Um es vorweg zu sagen, die diesjährige Veranstaltung über-
traf alle bisherigen. Wenn schon am Samstag ein guter
Besuch war, der Sonntag übertraf alle Erwartungen. Men-
schen in noch nie dagewesener Größenordnung strömten
ins Betriebsgelände.
Geboten wurde eine Vielzahl von Höhepunkten, die nicht
alle genannt werden können. So konnten sich die Kinder
in der Hüpfburg austoben, schminken lassen oder mit den
Spielzeugtraktoren fahren. Über die Spezies im Holzsä-
gen und -hacken wurde gestaunt. In Sekunden hatten sie
einen starken Stamm zerhackt. Auch ein Könner der Ket-
tensäge zeigte, wie aus einem Stück Holz ein Pilz oder
eine Kugel wurde.
Es wurde gezeigt, wie man in den 50er Jahren Getreidegar-
ben drosch. Ein fahrbarer Stahl-Stiftendrescher mit ange-
bauter Presse und Spreugebläse waren für die damalige
Zeit eine große Hilfe der Bauern. Gleich daneben gab es
eine Vorführung über Holzspalten. Ein großer Holzspal-
ter, angetrieben von einem großen John Deere Traktor,
machte aus einem starken Stamm in ruck, zuck gespalte-
ne Scheite, alles ohne manuelle Handarbeit, nur die Steue-
rung musste bedient werden.
Nicht nur große, auch kleine Technik und Geräte für Haus,
Hof und Garten konnten besichtigt und auch gekauft wer-
den. Neu war auch eine große Anzahl von Forsttechnik.
Es ist interessant die super neue Technik zu bestaunen, ob
der Teleskoplader mit einer Höhe von ca. 20 m oder eine
Saatbettkombination großer Breite oder, oder … nicht alles
kann genannt werden. 
An beiden Tagen konnte ein Ferkel gewonnen werden,
von demjenigen, der das richtige Gewicht schätzte.
Eine große Anzahl an Verkaufsständen war aufgebaut, wo-
bei einige mehr oder weniger umgesetzt haben.
Dicht umlagert waren die Ochsenbraterei und der Stand
der Firma Resch mit Hausschlachtenem und der Fischver-
kaufswagen. An beiden Tagen wurde je ein Ochse am
Spieß verzehrt. So musste am Sonntagmittag  lange ange-
standen werden, um vom Ochsen oder von Resch`s für den
Magen etwas zu erhaschen.
Die Männer am Bierausschank hatten wenig Freizeit, bei
21 Fässer Bier á 50 Liter ist es auch verständlich. 
Zu nennen ist noch das Rasentraktorrennen, durch den
nächtlichen Regen, ein großer Gaudi.
Der Höhepunkt ist immer die Show der Oldies, der Alttrak-
toren. Alle geputzt, gewienert und mit Farbe versehen, eine
Augenweide. Obwohl zum 6. Mal das Treffen war, kom-
men immer wieder neue Maschinen dazu. Ob jung oder
alt, vom Kind bis zur Oma pilgerten sie durchs Ausstel-
lungsgelände und staunten. Als die Lanz-Bulldogs ange-
dreht wurden, waren sie von Menschen umringt um die-
sen typischen  Lanzklang zu hören.
Ein Erlebnis war wieder wie jedes Jahr die Schlepperpa-
rade von Schellenberg bis unterhalb Augustusburg, dieses
Jahr abgesperrt von der Polizei, so hatten wir die Straße
für uns.
Hier wurde das ganze Ausmaß der Besucher klar. Rechts
und links  parkende Autos. Die Fläche hinter der Firma
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,
ausschließlich bei Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit,
Renten und Unterhaltsleistungen
Lohnsteuerhilfe


























Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall
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Autos, Autos, in Richtung Hohenfichte, die Dorfstraße,
der Parkplatz EDEKA, jede freie Ecke Pkws. Zuschauer
rechts und links der Straße, im Firmengelände dicht ge-
drängt, verfolgten die Parade. 
Es war ein Fest, das den Nerv der Menschen trifft, die
große Zuschauerzahl hat es bewiesen.
Wir, die Besitzer der Oldtimer - Traktoren, alle ehemali-
gen Beschäftigten der Landwirtschaft konnten uns aus-
tauschen über die Arbeit vor Jahrzehnten  und Vergleiche
mit der heutigen Technik ziehen, wir können nur staunen.
Es sind sich alle einig: Es war ein großes Fest, das die Fir-
ma Nürnberger geboten hat und es verdient ein großes
Dankeschön an die Leitung, aber auch an alle Mitarbeiter.
Wir sind nächstes Jahr wieder dabei! Nochmals Dank und
alles Gute für die Zukunft der GbR. 
Eberhard Köhler
Seit über 50 Jahren bin ich in der Landtechnik zu Hause.
Dieses Wochenende in Schellenberg bei der Firma Nürn-
berger war für mich und sicher auch für viele Besucher
ein Höhepunkt der Landtechnik!
Für mich stehen aufgrund meines Alters immer die "Ol-
dies" im Mittelpunkt und das war das B e s t e, was dort
auf dem Platz stand. Allein schon der John Deere Baujahr
1948 eine Augenweide. Dabei hatte jeder Schlepper der
dort stand seine eigene Geschichte und alles was in der
"Ehemaligen" an Landtechnik auf dem Markt war, habe
ich gefahren und oft repariert, wobei das letztere auch
heute noch vorkommt.
Ein weiterer Höhepunkt ist dort das Treffen von so vielen
Gleichgesinnten, von ehemaligen Kollegen, Freunden
und Bekannten in einer wunderbar organisierten Veran-
staltung. 
Dafür gehört den  "NÜRNBERGERS" Lob und Anerken-
nung und man freut sich schon auf das nächste Jahr.
Als Meinung eines Besuchers!
Rainer Brentano
Freizeit   Fabrik   Flöhatal
"Wanderlatsch e.V." 
Veranstaltungen im  November 2007
04.11. Wanderung
15.11. Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen 
haben (Kartenspiele, Brettspiele) u. a. 
ab 19 Uhr im Vereinsraum; 2 €€  für Nichtmitglieder
28.11. Wanderstammtisch;
Infos und neue Routenplanungen; 
ab 19 Uhr im Vereinsraum
anschließend evt. Weihnachtsfeier
Änderungen möglich!
Möchten Sie unsere Wanderfreunde mal kennen lernen? 
Dann begleiten Sie uns doch einmal zu einem "Schnup-
perwandern"!
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter (03 72 91) 2 03 23.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
i. V. Berthold
Veranstaltungen November 2007 
in der Gemeinde Leubsdorf
 Freitag, den 09.11.07, 18.45 Uhr
- Mitgliederversammlung in der Gaststätte "Höllmühle",
Ansprechpartner: Anglerverein Marbach, 
Hans Hillger, August-Bebel-Str. 15, 09573 Leubsdorf,
Tel. 6 17 48
 Samstag, den 10.11.07, 19.00 Uhr
- Kirmestanz in der Sporthalle Marbach, 
Ansprechpartner: FFw Marbach, Mathias Heilmann, 
LPG-Weg 3, 09573 Leubsdorf, Tel.: 2 04 60
 Samstag, den 17.11.07, 20.00 Uhr
- Kappenball im "Lindenhof" Leubsdorf, 
Ansprechpartner: LFC Leubsdorf, Claudia Kröher, 
Borstendorfer Str. 54, 09575 Eppendorf, 
Tel.: (03 72 91) 3 99 30




Interessierte können einen kostenlosen Hörtest machen und unver-
bindlich volldigitale HörSysteme für einige Tage Probe tragen.
Die Fachgeschäfte in Marienberg, Zschopau und Flöha stehen Ihnen
gern mit Rat und Tat zur Seite.
Volldigitale HörSysteme geben Ihnen bessere Sprachverständlichkeit,
guten Hörkomfort und natürliche Klangqualität und das zu leisen Prei-
sen, die aufhorchen lassen. Hören Sie sich volldigitale HörSysteme
einmal unverbindlich bei Hörgeräte-Akustik ROCHHAUSEN an.
Sie werden schnell merken:
Wieder besser hören lohnt sich! Unsere neuen Hörgeräte mit Spitzen-technologie sind weniger für die Augen
Ihrer Mitmenschen bestimmt - viel-
mehr für Ihr gutes Hören und Verste-
hen. Wir beraten Sie gut und gerne.
Partner aller Kassen
Flöha - Augustusburger Str. 44
Telefon 03726/714137
Mo. 9-17 Uhr, Mi. 9-15 Uhr, Fr. 9-12 Uhr
Zschopau - R.-Breitscheid-Str. 26
Telefon 03725/23647
Di., Do. 9-12 und 14-17 Uhr, Fr. 14-17 Uhr
Marienberg - Töpferstr. 1 (Ärztehaus)
Telefon 03735/23045
Mo.,Di.,Do. 8-17 Uhr, Mi., Fr. 8-13 Uhr
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Geschichtliches
Das Landjahr
Wenn man in Gemeindearchiven oder Kreisarchiven stö-
bert, kann man auch erheiternde Berichte in Dokumenten
finden.
So zum Beispiel mussten u. a. in der Nazizeit die aus der
Volksschule entlassenen Jugendlichen ein so genanntes
Landjahr absolvieren, um das große Werk des ‚Führers’ bei
der Volksernährung zu erleben und zu würdigen. Natürlich
musste darüber ein positiver Bericht verfasst werden, um
die Begeisterung der Jugendlichen  herauszustellen. Hier
werden auch wieder Erinnerungen an die glorreiche DDR-
Zeit wach.
Im "Preußischen Landjahrgesetz" von 1934 hieß es unter
anderem: 
"Die Landjahrlager sind Stätten straffster körperlicher, geis-
tiger und charakterlicher Erziehung und keine Erholungs-
stätten für schwächliche oder nur bedingt leistungsfähige
Jugendliche. Für das Landjahr werden daher nur Jungen
und Mädel ausgelesen, die sich in Schule und Hitlerjugend
charakterlich als besonders zuverlässig erwiesen haben, die
eine gute geistige Auffassungsgabe besitzen und körperlich
den Aufgaben gewachsen sind."
Die Dauer des Landjahres war von April bis Dezember ohne
Ferien durchgängig. Besuche der Eltern waren ebenfalls nicht
erwünscht. Die ‚Landjahrpflichtigen’ erhielten ein Taschen-
geld von 5 Pfennige am Tag. In einem Lager waren 60 ‚Land-
jahrpflichtige’ untergebracht. Die Lager befanden sich meist
in ehemaligen Gutshäusern, Bauernhöfen oder dergleichen. 
Die Jugendlichen wurden in Leibeserziehung, Gesundheits-
dienst, nationalpolitischer Schulung und praktische vorbe-
rufliche Erziehung unterwiesen.
Als Leibeserziehung galt bei den Jungs vormilitärische Er-
tüchtigung (Schießen, auch lange Tages- und Nachtmärsche
kamen vor) und Sport, für die Mädels war es Sport, Spiel
und Tanz.
Die praktische Erziehung definierte man für die Jungs mit
Werkarbeit, Arbeit im Lager, im Garten und Tätigkeit beim
Bauern, für die Mädels war es Küchenarbeit, Hausarbeit,
Wäschepflege, Nähen und Flicken, Gartenarbeit, Hilfe im
Dorfkindergarten und auch Arbeiten beim Bauern.
Es war auch ganz genau vorgeschrieben, was die Jungen
und Mädchen als Ausrüstungsgegenstände ins Lager mitzu-
bringen hatten. "Unnötige Toilettenartikel, wie Haaröl und
andere"  sollten unbedingt zu Hause gelassen werden.
Als besonders wichtig wurden die Uniformen der HJ (Hit-
lerjugend) angesehen.
Nachfolgend der Bericht einer Jugendlichen: 
"Mein Landjahr
Voriges Jahr, Ostern 1941, wurde ich aus der Volksschule
entlassen, mein Wunsch war als Bürogehilfin tätig zu sein.
Aber nach den Bestimmungen musste ich erst ins Landjahr
gehen. Ich war auch bereit dazu, und bin mit frohem Mut an
die Arbeit gegangen. Ich habe jede Arbeit die mir aufgege-
ben wurde mit Freude getan. Im Frühjahr musste das Feld
bestellt werden und Haus und Hof zu säubern. So verging
das Frühjahr und der Sommer kam mit neuer Arbeit. Das
Gras musste gemäht werden und zum Trocknen ausgebreitet.
Die Sonne schien, und ich bekam immer mehr Lust zum
Arbeiten, damit wurde das Getreide reif, bald war auch die-
ses getan. Boden und Scheune waren voll nur noch der Kel-
ler war leer. Eines Tages hieß es, wir wollen Kartoffel aus-
nehmen, dabei dachte ich, bald wird es ein Ende haben mit
meinem Landjahr und ich kann wieder etwas anderes tun.
Der Herbst verging, jeder Tag brachte etwas Neues, der
erster Schnee fiel, und das war eine Freude für mich nun
konnte ich mich einmal richtig erholen, das war wieder ein-
mal schön. Nun stehe ich am Ende meines Landjahres und
will nun ein neues Werk beginnen. Mir hat es sehr gut gefal-
len und bin auch froh, dass ich habe dürfen bei der Ernäh-
rung des Volkes mithelfen zu können."
Ob aber die Verfasserin wirklich so begeistert über das
anstrengende Jahr in der Landwirtschaft bei einem Schel-
lenberger Bauern war, sei einfach dahingestellt.
Detlef Biermann
Gärtnerei Kutzke
Fabrikweg 7 . Hohenfichte
Tel./Fax 037291/20401
Werte Kundschaft!
Sie können uns wieder ohne Hindernisse 
in unserer Gärtnerei erreichen.
z. Zt. aus unserem aktuellen Angebot:
Grabschmuck
u.a. . Gestecke . Grabsträuße . Kränze
. Auflagen . Kissen
und wir fertigen gern nach Ihren eigenen 
wünschen Ihren Grabschmuck an.
Schauen Sie einfach mal vorbei
Ihr Team der Gärtnerei 
Kutzke
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Hauptstraße 117  -  Leubsdorf  - Tel. 037291/69010
Textilwaren & Änderungsschneiderei
Abholung und Retour bis ins Haus, bei Bedarf!
Ständige Dienstleistungen:
- Änderungsschneiderei an allen 
Textilien, Leder- und Kunstleder
- Annahme chemische Reinigung
- Annahme Teppichreinigung
- Annahme Färberei




- Annahme für schrankfertige Wäsche
Herbst- und Wintermoden
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten,
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEDARF HAUSBESUCH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
Pietät ist keine
Frage des Geldes.
Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze    - Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und




z.B. Flanelloberhemden m. Variokragen






Wir wissen nicht, 
wie viel du stumm gelitten hast,
vorüber sind die Leidensstunden,
du schließt die müden Augen zu.
Die schwere Zeit ist überwunden.
Wir gönnen dir die ewige Ruh.
In Liebe und Dankbarkeit haben wir von meinem 
lieben Sohn, guten Papa, Bruder, Schwager,
Onkel, Neffen und Cousin, Herrn
Stefan Richter
Abschied genommen.
Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, stillem Händedruck, Blumen
und Geldzuwendungen, sowie ehrendes Geleit 
zur letzten Ruhestätte möchten  wir uns bei allen
Verwandten, Bekannten, guten Freunden, Nach-
barn, ehemaligen Schulfreunden, dem SV Grün-
Weiß Leubsdorf und dem Schützenverein Leubs-
dorf recht herzlich bedanken.
In stiller Trauer 
Renate Richter
im  Namen aller Angehörigen
Leubsdorf, im Oktober 2007
Nach der gelungenen 
Einweihungsfeier mit  "Tag der offenen Tür"
in unserer neuen "Backstube" möchten wir uns
auf diesem Wege nochmals herzlich bedanken,
bei all unseren Freunden, Bekannten, Gästen,
interessierten Kunden - einfach bei allen, 
ohne Euch wäre das Alles gar nicht möglich ge-
wesen und so schön geworden.
Familien Udo und Jörg Lieberwirth
Kinder
z.B. Pullover, Sweatshirt’s
Strumpfhosen, Mützen, Handschuhe, Schal’s
Wir laden ein zum großen Adventsbasteln !
Haben  Sie Lust Ihre Adventsdekoration selbst zu gestalten
oder wollen Sie Ihre Kreation vom Vorjahr wieder neu 
aufmöbeln? Dann sind Sie bei uns richtig!
Wann?: Donnerstag, dem 22.11.2007, um 19.00 Uhr
Wo?: Blumengeschäft Hayn, Leubsdorf, Gartenweg 5
Wir freuen uns auf Sie !
Teilnahmegebühr: 
2,00 € + Materialkosten
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter Tel.  03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94
09573 Leubsdorf 01 71/9 01 23 29
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Tel./Fax: (03 72 91) 1 26 00
e-Mail: roman.jugelt@HUKvm.de
Sprechzeiten:
Mo. und Fr. 17.30 - 20.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Vertrieb & Service von Bauelementen
Fa. Henry Schiche e.K.
August-Bebel-Straße 44 . 09579 Grünhainichen
Tel. 037294/7282      Fax 037294/87558
Fenster, Türen, Markisen, Rollläden ...
nützliche und bleibende Weihnachtsgeschenke
TAXI - DITTRICH
Kleinbus ~ Krankenfahrten für alle Kassen
Schellenberg, Dorfstraße 2, 09573 Leubsdorf
Rund um die Uhr unter 
Tel.: (03 72 91)62 41 erreichbar!
Die ganz besondere Geschenkidee!
Für alle Fälle wie Ostern, Geburtstag, 
Weihnachten, Frauen- o. Muttertag u.s.w.
Personalisierte Bücher
bei: Euro Marketing Gerstenberger
Tel.: 037291/60315  Fax: 67767
www.pegastar.com/j.gerstenberger
Achtung Neu: T-Shirt Druck
